
Anmeldung unter:
www.rpi-ekkw-ekhn.de 

Teilnahmekosten:
Die Finanzierung der Fortbildungsreihe erfolgt aus Mitteln 
des Hessischen Ministeriums für Kultus, Bildung und Chancen. 
Für die Teilnehmenden entstehen keine Kosten. 
Fahrtkosten werden nicht erstattet.
Die Veranstaltung ist gemäß § 65 Hessisches
Lehrerbildungsgesetz akkreditiert (0251488301).

Weitere Infos unter:
Sandra Abel, RPI Frankfurt
Tel: 06421 9690 301, E-Mail: sandra.abel@rpi-ekkw-ekhn.de 

Judith Noa, PZ Hessen
Tel: 06127 77 286, E-Mail: Judith.Noa@pz-hessen.de

Serdar Özsoy, Studienseminar Gießen
Tel: 0160 990 061 61, E-Mail: serdar.oezsoy@schule.hessen.de 

Verantwortlich im HMKB:
Nurgül Altuntas, Referat Z.3.2 schulfachliche Kultus-, 
Kirchen- und Religionsangelegenheiten sowie Ethik

Religiöse Beiträge 
als Ressource für 
aktuelle gesellschaft-
liche Herausforderungen

Fortbildungsreihe 
im Schuljahr 2025/2026
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Eine Kooperation zwischen dem Hessischen Ministerium für 
Kultus, Bildung und Chancen, dem Pädagogischen Zentrum 
der Bistümer im Lande Hessen und dem Religionspädagogi-
schen Institut der EKKW und EKHN

Zur Anmeldung:

2.0



SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

evangelischer Religionsunterricht, katholischer Religionsun-
terricht, gemischt-konfessionelle Lerngruppen, islamischer Re-
ligionsunterricht, Schulversuch Islamunterricht, Ethik, (inter-) 
religiöse Projekte: Die Gruppe der Schülerinnen und Schüler 
im Unterricht der Fächergruppe sind verschieden und divers. 
Eins haben sie gemeinsam: Als Lehrkraft kommen Sie in diesen 
Fächern mit Kindern und Jugendlichen über Fragen nach Gott, 
Glauben und Werten ins Gespräch und darüber, wie sich unse-
re Welt und unsere Gesellschaft entwickeln. 
Dadurch wird deutlich, welcher Gewinn – neben mancher 
Herausforderung – mit der Vielfalt verbunden ist: Viele unter-
schiedliche Perspektiven treffen in einer Schule zusammen 
und bereichern sich. Was tröstet und Mut im Leben macht, 
kann ganz unterschiedlich beantwortet werden. Viele religiöse 
Fragen werden erst dann interessant, wenn unterschiedliche 
Antworten miteinander ins Gespräch gebracht und diskutiert 
werden. Religiöse Perspektiven auf Fragestellungen unserer 
Gesellschaft sind bereichernd. Lernen im Gespräch oder eben 
im Dialog ist immer ein Gewinn!
In diesem Schuljahr möchten wir uns neuen Themen widmen, 
die in der Schule als ein Ort der Gesellschaft eine große Rolle 
spielen und zu denen Vertreterinnen und Vertreter von Islam 
und Christentum je eigene Beiträge und Blickwinkel beisteuern. 
Unser Ziel ist es, mit dieser Fortbildungsreihe neue interreligiö-
se Ideen für den Unterrichtsalltag zu liefern, neue Perspektiven 
auf unterschiedliche Facetten von Religiosität im Alltag und 
in der Gesellschaft zu werfen sowie das gestaltende Potenzial 
der Religionen in unserer Gesellschaft zu beleuchten. Dabei 
spielen für uns immer inhaltlich-fachliche und didaktisch-me-
thodische Fragen eine Rolle. Wir laden Sie als Team der Fächer-
gruppe (ggfs. auch einzeln) zur Fortbildung ein! Die Möglich-
keit zur Teilnahme besteht darüber hinaus auch für weitere 
interessierte Lehrkräfte.

Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen!

DIE VERANSTALTUNGSMODULE
IM ÜBERBLICK:

Mittwoch, 10. September 2025, 14:00 - 18:00 Uhr  
Potenziale des Einzelnen für das Zusammenleben 
in einer pluralen Gesellschaft
Noahs letzte Mahlzeit auf der Arche – 
eine interreligiöse Lernreise auf dem Main
Hochschule St. Georgen/ Schifffahrt auf dem Main

Montag, 03. November 2025, 14:00 - 18:00 Uhr
Von der Pflicht zur Tat – Soziale Verantwortung in Islam und 
Christentum
Eine Obdachlosenspeisung im Frankfurter Bahnhofsviertel 
mit ASIYAH-Gemeinsam Aktiv e.V.
RPI Frankfurt

Donnerstag, 04. Dezember 2025, 14:00 - 18:00 Uhr
Flucht, Migration und Menschenrechte in Bibel und Koran
Bibelhaus ErlebnisMuseum und praxisorientierte Ansätze 
für den Unterricht
Bibelhaus ErlebnisMuseum und RPI Frankfurt

Donnerstag, 12. Februar 2026, 14:00 - 18:00 Uhr
Der Rat der Religionen in Frankfurt im World Café – 
Begegnung und Gespräch mit Angehörigen der 
Bahaigemeinde Frankfurt, des Rates der Sikh und der 
Afghan Hindu Kulturgemeinde e.V. 
RPI Frankfurt

Judith Noa
PZ Hessen 

Serdar Özsoy 
Studienseminar Gießen

Sandra Abel 
RPI Frankfurt 


